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2 ANDACHT 

 
 
 

Liebe Gemeindeglieder, 
 
Liebesbriefe sind geheim und gehen 

nur den Menschen an, der ihn schreibt 

und die Person, die den Brief bekommt. 

Dann gibt’s noch die besonders gehei-

men, die nie abgeschickt wurden… Aber 

öffentliche Liebesbriefe? Ist das nicht zu 

persönlich und intim? Die Bibel wird 

manchmal als Liebesbrief Gottes be-

zeichnet. Der Apostel Paulus jedenfalls 

schreibt in seinem Brief an die Gemein-

den in Rom eine Art Liebesbrief. Es ist 

eine Art Vermächtnis, wenn er seine the-

ologischen Gedanken und Erkenntnisse 

niederschreibt. Ziemlich lang und um-

ständlich, manchmal mit Ermahnungen 

und philosophisch. Also nicht grade ty-

pisch für einen Liebesbrief. Aber er hat 

volle Rückendeckung erlebt, viel Unter-

stützung und Trost und muss das einfach 

weitersagen.  

Denn: Was uns Menschen trennt von-

einander und sich immer wieder dazwi-

schen schiebt, das kann Gott  

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 

2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © 

GemeindebriefDruckerei  

 

wegnehmen und aufheben. Gottes 

Liebe hat er durch Jesus Christus erlebt, 

als er seinem Leben eine Wende gegeben 

hat, nämlich vom Christenverfolger zum 

Christen wurde. Auf die Frage: „Was 

kann uns scheiden von der Liebe  Chris-

ti?“ (Röm 8,35) schreibt Paulus: 

„Nichts!“ 
Diesen Liebesbrief zu lesen, lohnt 

sich. Er ist öffentlich und wird seit fast 

2000 Jahren gelesen. Aber er ist trotz 

dem persönlich, weil jeder sich ange-

sprochen fühlen kann. Gott meint Sie 

und Dich. Wer seine Liebe annehmen 

will, braucht nicht immer wieder daran 

denken, was ihn trennen könnte von Got-

tes Liebe. Ist das zu persönlich und in-

tim? Ja, so ist das eben einen Liebesbrief 

zu erhalten.  

Eine gesegnete Passions-und Oster-

zeit wünschen Ihnen der Gemeindekir-

chenrat und Pfarrerin Miriam Arndt 
 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelge-
sellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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An Herausforderungen wachsen 
 

Am Rande der Oase wuchs eine kleine Palme. Ein verbitterter Mensch 

kam auf seinem Weg an ihr vorbei und konnte nicht ertragen, dass sie so kräf-

tig in die Höhe wuchs. Da nahm er einen schweren Stein und packte ihn mit-

ten auf die Krone der Palme. Während der Mensch schadenfroh seines Weges 

weiterzog, versuchte die Palme vergebens den Stein herunterzuschütteln. Es 

blieb ihr nichts anderes übrig, als mit dieser Last weiterzuleben. Damit die 

Palme nicht unter dem Stein zusammenbrach, entwickelte sie starke Wurzeln, 

die tief ins Erdreich drangen und ihr starken Halt gaben. Einige Jahre später 

kam der Mensch wieder an dieser Stelle vorbei. Doch anstatt eines verkrüp-

pelten Baumes fand er dort die größte und prächtigste Palme der Oase. Sie 

bog sich zu ihm herab und bedankte sich: „Die Last des Steins, den du mir 

damals in die Krone gelegt hast, hat mich stark gemacht!“ (Afrikanisches Märchen 

aus „Der Kalender für Frauen 2023“, benno-Verlag) 

 

 

 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Der Gott, den ich liebe 

 
Er stillt den Sturm. 

Oder bleibt unerschütterlich an meiner Seite, 
während die Wellen ans Boot schlagen. 

 
Er versetzt Berge. 

Oder geht mit mir durchs dunkle Tal, 
Stecken und Stab immer griffbereit. 

 
Er gibt jedem von uns Gaben. 

Und spricht doch durch alles, was lebt. 
 

Er nutzt das, was wir haben. 
Und braucht dennoch nichts davon. 

 
Er tröstet die Trauernden. 

Und liebt mich auch dann, wenn ich Leid verursache. 
 

Er hält immer treu zu mir. 
Und weiß genau, wie es ist, verraten zu werden. 

 
Er ist gerecht. 

Und doch voller Erbarmen. 
 

Er stellt meine Füße auf weiten Raum. 
Und gibt mir Grenzen, die mich schützen. 

 
Er ist die stärkste Macht des Universums. 

Und erwählt doch das Schwache. 
 

Er macht aus wenig viel. 
Oder lässt mir das Wenige genug sein. 

 
Er bleibt mir ein Rätsel. 

Und offenbart sich doch immer wieder neu. 
 

(von Esther Middeler aus: Lydia, Nr.1 2023) 
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Handwerker-Gottesdienst  
 

Am 19.März 2023  um 9.30 Uhr 

lädt die Kirchengemeinde Schleife zu 
einem regionalen Handwerker-

Gottesdienst ein, nähere Informatio-

nen folgen. 

 
Herzliche Einladung zu unse-
ren Seniorennachmittagen: 
 

Montag, 13. März 2023 um 14.30 
Uhr mit Pfn. J. Mahling aus Schleife 

Thema: Das Judentum 
 
Mittwoch, 5. April 2023 um 14.30 

Uhr mit Pfn. M. Arndt, Bad Muskau 
 
Mittwoch, 31. Mai 2023 mit Dia-

konin Frau M. Friebel, Krankenhaus-
seelsorgerin 

WOHNUNG Frei!!! 

 Die untere Wohnung im Pfarr-
haus ist noch zu vermieten. Bitte wen-
den Sie sich bei Interesse an  Thomas 
Hundt. 

Jahr der Taufe 
. 
 Das Jahr 2023 wird in der Evangeli-

schen Kirche als „Jahr der Taufe gefei-
ert“. Dazu wollen wir in der Region ein 
Tauffest veranstalten, welches am 25. 
Juni stattfinden soll, voraussichtlich in 
Weißwasser.  

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich 
dieses Datum schon vormerken für ein 
Fest mit Taufen und Tauferinnerung. 
Dazu werden auch Vorbereitungskurse für 
die Taufe (von Erwachsenen) angeboten, 
die aber auch als Einblick in den christli-
chen Glauben besucht werden können, 
ohne Taufe als Ziel.  

Dazu bieten Pfarrer Lars Städter 
und Pfarrerin Miriam Arndt ab Mitt-
woch, den 19.April wöchentlich zwi-
schen 17 und 19 Uhr sechs bis sieben 
Wochen in Folge einen Glaubenskurs 
an. Verbindliche Anmeldung über das 
Pfarramt Bad Muskau.  

     
Seit 27.Februar findet montags in 

Schleife der Lektorenkurs mit Pfarrerin 
Mahling statt. In diesem Rahmen wird ein-
geladen zu einem Abendmahlshelferkurs 
am 3.April von 17.-18.30 Uhr in der Kir-
che in Schleife. 

 

 

 B.Gade©GemeindebriefDruckerei.de 



Tag & Zeit Veranstaltung Ort 

Mo. 16:30 Uhr   Jungschar (1-6.Klasse)* CVJM-Räume 

Mo. 18:00 Uhr Ev. Dorfjugend  
Krauschwitz (ab 7.Kl.)* 

CVJM-Räume 

Immer mittwochs   
(einmal im Monat) 

Seniorenkreis 
Nach Absprache 

 Infos bei Gudrun Struck 
(035771/55319) 

Do. 19:30 Uhr Hausbibelkreis * 

Nach Absprache 

bei Jenny Peto (Sagar) 
035771/684639 

Jeden 2. Samstag 
im Monat 

Miniclub 
Für 3-6 Jährige 

CVJM-Räume 

Do. 19:00 Uhr  Kirchenchor** Gemeinderaum 

Fr. 19:00 Uhr Posaunenchor** 
 

Gemeinderaum 

Sa. 20:00 Uhr Bibeltreff** 
Nach Absprache 

CVJM-Räume 

Beerdigungen, Taufen  
und Trauungen 

 
Pfn. Miriam Arndt 

 
035771/60407 
 

Kirchenmusik, 
Öffentlichkeitsarbeit 

Kerstin-Deike Wedler 03581-7652725 
kerstin-deike@wedler-

goerlitz.de 

Gemeindearbeit, Konfir-
manden 
 

Miriam Arndt 035771/60407 
miriam.arndt@ 

gemeinsam.ekbo.de 

Vorsitzender GKR & CVJM  
Kinder-und Jugendarbeit, 
allgemeine Fragen 

Thomas Hundt 0170/4460619 
thomas_hundt@ 

web.de 

Kirchenbüro Do. 15-17 Uhr Giesela Schmidt 035771/69517 

Wir sind für Sie da - eine kleine Übersicht! 

* nur in der Schulzeit   ** in den Ferien nur nach Absprache 

Regelmäßige Gruppen in Gemeinde und CVJM 
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Geburtstagskinder bekommen in nächster Zeit  Geburtspost durch Gemeindeglieder oder sie finden 

einen kleinen Gruß im Briefkasten. Bei Besuchswunsch  durch Pfn. M. Arndt bitte konkret mit ihr in 

Verbindung  treten . 
Bildquelle Titelseite :  

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  


